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1	 Aufgabenstellung

Auf dem Grundstück der Schönower Straße 106 in Panketal ist der Neubau eines Wohn- und 

Gewerbegebäudes geplant. Die sich derzeit auf dem Grundstück befindlichen Gebäude sollen ab-

gerissen werden. Insgesamt sollen 67 Wohneinheiten und 18 Gewerbeeinheiten errichtet werden. 

Geplant ist eine gewerbliche Nutzung in Form von Büros und Einzelhandel. Die Erschließung des 

Plangebiets ist über eine Ein- und Ausfahrt an der Schönower Straße (Tiefgarage zur Nutzung 

durch Bewohner) und eine Ein- und Ausfahrt an der Straße Am Amtshaus geplant (ebenerdige 

Stellplätze zur Nutzung durch Büros und Einzelhandel). Im Rahmen der Planung ist eine ver-

kehrstechnische Untersuchung durchzuführen.

Ziel der Verkehrsuntersuchung ist es, eine Aussage zur Erschließung des Plangebiets zu treffen 

und die Auswirkungen des erzeugten Verkehrsaufkommens auf das umliegende Straßennetz ab-

zuschätzen. Die Untersuchung gliedert sich dabei im Wesentlichen in die folgenden, aufeinander 

aufbauenden Bearbeitungsschritte:

Im ersten Schritt erfolgt eine Analyse der bestehenden Verkehrssituation (Analyse-Nullfall). Im 

Zuge dessen wird an einem repräsentativen Werktag1 (zwischen Dienstag und Donnerstag außer-

halb des Einflusses von Schulferien und Feiertagen) eine videogestützte Verkehrserhebung durch-

geführt. Dabei wird das Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / 

Am Amtshaus während der Hauptverkehrszeit am Vormittag (06:00 - 10:00 Uhr) und am 

Nachmittag (15:00 - 19:00 Uhr) erfasst. Darüber hinaus wird für den maßgebenden Querschnitt 

an der Schönower Straße das Verkehrsaufkommen über einen Zeitraum von 24 Stunden ermittelt. 

Die Auswertung wird getrennt nach Pkw (inklusive Krad, Pkw, Lfw  <3,5 t), Lkw und Bus vorge-

nommen. Anhand der Verkehrsdaten werden die maßgebenden tageszeitlichen und räumlichen 

Verkehrsbeziehungen (»Spitzenstunde«, »Lastrichtung«) ermittelt. Sie dienen u. a. der Ermittlung 

der Bemessungsverkehrsstärke, die als Grundlage für die Leistungsfähigkeitsuntersuchung benö-

tigt wird.

Im zweiten Schritt erfolgt die Ermittlung des zukünftigen Verkehrsaufkommens, das sich im 

Allgemeinen aus dem bereits bestehenden und dem zusätzlichen Verkehr zusammensetzt. Die 

Vorgehensweise zur Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens basiert auf den methodi-

schen Ansätzen der »Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen«2 der 

Forschungsgesellschaft für Straßen und Verkehrswesen (FGSV). Die Grundlagen dazu bilden u. a. 

die aktuellen Planunterlagen (TEQTA Planung + Projektsteuerung, Stand: 03.04.2018), vorhandene 

Mobilitätskennwerte für das Land Brandenburg, sowie eigene Erfahrungswerte aus vergleichbaren 

1	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV-Verlag | Hrsg.): Empfehlungen für Verkehrserhebungen (EVE) | Ausgabe 2012 | Köln | 2012.

2	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV-Verlag | Hrsg.): Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen | 
Köln | 2006.
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Untersuchungen. Anschließend wird die zeitliche und räumliche Verkehrsverteilung des zusätzli-

chen Verkehrsaufkommens vorgenommen. Durch die Überlagerung des bestehenden mit dem zu-

sätzlich erzeugten Verkehr des Vorhabens wird das zukünftig zu erwartende Verkehrsaufkommen 

abgeschätzt (Analyse- und Prognose-Planfall).

Anschließend wird im dritten Schritt - aufbauend auf den zuvor gewonnenen Erkenntnissen - die 

zu erwartende Leistungsfähigkeit der geplanten Ein- und Ausfahrten sowie des o. g. Knotenpunktes 

nach dem »Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen«3 berechnet. Die ermittelte 

Verkehrsqualität für die bestehende und die zukünftige Verkehrssituation wird bewertet und an-

schließend miteinander verglichen. Ziel ist es, den stabilen Verkehrsablauf unter Berücksichtigung 

des durch die Planung zusätzlich erzeugten Verkehrsaufkommens nachzuweisen. Sollten die 

Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsbetrachtung wesentliche Einschränkungen aufzeigen, werden 

dementsprechend Empfehlungen bzw. Lösungsansätze zur Verbesserung der Verkehrsabwicklung 

abgeleitet.

3	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV-Verlag | Hrsg.): Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS), Köln | 2015.
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2	 Analyse der bestehenden Verkehrssituation

Im folgenden Kapitel werden die räumliche Lage sowie die derzeitige Erschließung des Plangebiets 

beschrieben und die aktuelle Verkehrssituation dargestellt.

2.1	 Beschreibung des Plangebiets

Das Plangebiet befindet sich in der Gemeinde Panketal im Süden des Landkreises Barnim. Das 

Grundstück grenzt an die Schönower Straße und die Straße Am Amtshaus. Im Norden des 

Plangebiets befinden sich eine Kita und verschiedene kleinere Einzelhandelseinrichtungen, die 

über die Straße Am Amtshaus erschlossen werden. Ebenfalls an der Straße Am Amtshaus be-

findet sich die Verwaltung der Gemeinde Panketal. Das weitere Umfeld ist insbesondere durch 

Wohnbebauung geprägt. Direkt südlich des Plangebiets befinden sich eine Bushaltestelle und ein 

S-Bahnhof.

Die folgende Abbildung 2-1 gibt einen Überblick zur Lage und zum Umfeld des Plangebiets im 

bestehenden Straßennetz.

Kartengrundlage | Openstreetmaps, © Openstreetmaps Mitwirkende
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Abbildung 2-1	 Lage und Umfeld des Plangebiets in Panketal
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2.2	 Verkehrsinfrastruktur des Umweltverbunds

Unter dem Verkehr im Umweltverbund werden die Fußgänger, Radfahrer und der öffentliche 

Personennahverkehr (ÖPNV) zusammengefasst. Der überwiegende Anteil des Verkehrsaufkommens 

wird jedoch in der Regel vom motorisierten Individualverkehr (MIV) erbracht. Zur Vervollständigung 

der Übersicht zur bestehenden Verkehrssituation werden nachfolgend die wesentlichen Merkmale  

des Umweltverbunds aufgeführt.

2.2.1	 Erschließung für den Fuß- und Radverkehr

Die Erschließung des Plangebiets durch den Fuß- und Radverkehr erfolgt über die bereits vorhan-

denen Verkehrsanlagen.

Der Fußverkehr wird entlang der »Schönower Straße« auf den vorhandenen beidseitigen stra-

ßenbegleitenden Gehwegen (siehe Abbildung 2-2) und an der Straße »Am Amtshaus« auf einem 

einseitigen Gehweg geführt.

Für den Radverkehr sind die Gehwege entlang der »Schönower Straße« beidseitig für »langsa-

me Radfahrer« freigegeben. Der übrige Radverkehr wird auf der Straße geführt (siehe ebenfalls 

Abbildung 2-2). Entlang der Straße »Am Amtshaus« gibt es keine besonderen Anlagen für den 

Radverkehr, der hier im Mischprinzip die Fahrbahn gemeinsam mit dem Kfz-Verkehr nutzt.

Eine Querung der »Schönwer Straße« für den Fuß- und Radverkehr wird direkt südlich des 

Plangebietes mit einer Lichtsignalanlage mit Anforderungstaster ermöglicht (siehe Abbildung 2-3).
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Abbildung 2-2	 Beidseitige Gehwege an der »Schönower Straße« | Blickrichtung Süden

Abbildung 2-3	 Lichtsignalanlage für den Fußverkehr auf der Schönower Straße | Blickrichtung Norden
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2.2.2	 Erschließung durch den öffentlichen Personennahverkehr

In direkter Umgebung des Plangebietes befinden sich der S-Bahnhof »Zepernick« und eine 

Bushaltestelle der Barnimer Busgesellschaft  (BBG) (»Zepernick, Bahnhof«), durch die das Plan-

gebiet an das ÖPNV-Netz angebunden ist.

Die folgende Abbildung 2-4 zeigt die Erschließung des Plangebiets durch den ÖPNV. Der nächst-

gelegene S-Bahnhof Zepernick (S-Bahnlinie S2) liegt in rund 100 m Luftlinienentfernung. Die 

in der Nähe des Plangebiets liegende Bushaltestelle »Zepernick-Bahnhof« (Buslinien 867, 868, 

891, 899, 900, 901) ist in unter 100 m Luftlinienentfernung erreichbar. Von der Haltestelle ver-

kehrt der Bus, wie für Ortschaften dieser Lage üblich, an Werk- und Schultagen stündlich, in den 

Hauptverkehrszeiten mehrmals in der Stunde. Die S-Bahn Richtung Bernau und Lichtenrade / 

Berlin Zentrum verkehrt während der Hauptverkehrszeiten im 20-Minuten-Takt.

Kartengrundlage | Openstreetmaps, © Openstreetmaps Mitwirkende
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Abbildung 2-4	 Erschließung des Plangebiets durch den öffentlichen Personennahverkehr

Die Erschließung durch den ÖPNV ist damit gemäß der Empfehlungen der FGSV gegeben4. Das 

Plangebiet ist unter Berücksichtigung seiner Lage mit dem ÖPNV sehr gut erreichbar.

4	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV-Verlag | Hrsg.): Empfehlungen für Planung und Betrieb des öffentlichen 
Personennahverkehrs | Köln | 2010. 
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2.3	 Verkehrsaufkommen im motorisierten Individualverkehr

2.3.1	 Erschließung durch den motorisierten Individualverkehr

Die unmittelbare Erschließung des Plangebiets durch den motorisierten Individualverkehr er-

folgt über die Schönower Straße, über die in nördlicher Richtung Bernau erreicht werden kann. 

Richtung Süden schließt die Straße an die Landesstraße 314 an. Hierüber ist das Plangebiet an die 

Autobahn 11 sowie die Bundesstraße 2 angeschlossen. Die Abbildung 2-5 gibt eine Übersicht über 

das umliegende Straßennetz.

Kartengrundlage | Openstreetmaps, © Openstreetmaps Mitwirkende
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Abbildung 2-5	 Übersicht über das umliegende Straßennetz

Entsprechend der Richtlinien für integrierte Netzgestaltung (RIN)5 handelt es sich bei der 

Schönower Straße um eine angebaute Hauptverkehrsstraße mit überwiegend nahräumiger 

Verbindungsfunktion (Kategorie HS IV). Die Schönower Straße erfüllt damit neben der Erschließung 

der anliegenden Bebauung vor allem eine örtliche Verbindungsfunktion.

5	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV | HRSG.): Richtlinien für integrierte Netzgestaltung (RIN) | Köln | 2008.
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2.3.2	 Vorgehensweise zur Ermittlung des bestehenden Verkehrsaufkommens

Zur Ermittlung des bestehenden Verkehrsaufkommens wurde am Donnerstag, den 23.08.2018 von 
06:00  bis 10:00  Uhr sowie von 15:00  bis 19:00  Uhr eine Verkehrserhebung am Knotenpunkt 

Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus (KP 1) durchgeführt. Zusätzlich erfolgte eine 

24 h-Erhebung am Querschnitt Schönower Straße (QS 1). Aus der Querschnittszählung soll im 

weiteren Verlauf auch die übergeordnete Belastung der geplanten Ein- und Ausfahrt an der 

Schönower Straße abgeleitet werden. Die Zählstellen sind in Abbildung 2-6 dargestellt.

Kartengrundlage | Openstreetmaps, © Openstreetmaps Mitwirkende
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Abbildung 2-6	 Lage der Zählstellen

Dabei wurden Personenkraftwagen einschließlich Krafträder und Lieferwagen (Pkw / Krad / Lfw), 
Lastkraftwagen (Lkw > 3,5 t) und Busse (Bus) in Zeitintervallen von 15 Minuten erfasst. Mit Hilfe 
der Erhebungsdaten werden Rückschlüsse auf die tageszeitliche und räumliche Verkehrsverteilung 
im Bestand gezogen. Die Ergebnisse der Zählungen sind in Anlage 1 bis Anlage 4 tabellarisch und 
grafisch dargestellt. Nachfolgend werden die wesentlichen Ergebnisse der Verkehrserhebung er-
läutert, die u. a. als Grundlage für die spätere Leistungsfähigkeitsuntersuchung dienen.

Der Zeitpunkt der Erhebung entspricht den Empfehlungen der Forschungsgesellschaft für Straßen- 

und Verkehrswesen6. Empfohlen wird, die Zählung in den »jahresmittleren« Monaten (von März bis 

Oktober) durchzuführen. Somit ist ein repräsentatives Erhebungsergebnis gewährleistet7. 

6	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV | HRSG.): Empfehlungen für Verkehrserhebungen (EVE) | Köln | 2012.

7	 Eine deutliche Reduzierung des Verkehrsaufkommens im MIV in den Sommermonaten durch eine Verlagerung auf den Radverkehr ist empirisch 
nicht feststellbar. Der Anteil des MIV am Modal Split nach Wegen liegt in Unter-/Grund-/Kleinzentren entsprechend der Erhebungen im Rahmen 
der Untersuchung »Mobilität in Städten - SrV 2013« in den Winterquartalen bei maximal 62 %, im Sommer bei 60 %.
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Es ist im konkreten Fall darüber hinaus zu berücksichtigen, dass die Belastung des Knotenpunkts 

sowie des Querschnitts aufgrund der Sperrung der Zepernicker Brücke / Zepernicker Chaussee 

während der Zählung leicht erhöht war. Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der Sperrung 

Verkehr aus Richtung Panketal in Richtung Bernau teilweise über die Schönower Straße ausgewi-

chen ist. Die Ergebnisse der Verkehrszählung sind damit belastbar.

2.3.3	 Durchschnittliches tägliches Verkehrsaufkommen

Vorgehensweise zur Ermittlung des durchschnittlichen Verkehrsaufkommens

Die Ableitung des durchschnittlichen (werk-)täglichen Verkehrsaufkommens erfolgt mit 

Hilfe eines Hochrechnungsverfahrens für Kurzzeitzählungen auf Hauptverkehrsstraßen vom 

Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung8.

Dabei wird auf Grundlage des gezählten Verkehrsaufkommens der betreffenden 

Straßenabschnitte (hier Querschnitt über 24  Stunden) mithilfe eines Saisonfaktors, der den 

Zählzeitraum im Jahr berücksichtigt, das durchschnittliche werktägliche Verkehrsaufkommen 

(Montag  - Freitag, DTVW5) ermittelt. Der hierbei berücksichtige Kfz-Wochenfaktor der 

34.  KW (Zählung der Querschnitte am Donnerstag, den 23.08.2018) zur Ermittlung des DTVW5 

beträgt 0,98.

Anschließend erfolgt die Umrechnung DTVW5 auf das durchschnittliche tägliche Verkehrsaufkommen 

(DTV) anhand von bereitgestellten Umrechnungsfaktoren, welche über den Abgleich von 

Langzeitzählungen ermittelt wurden. Da der Wirtschaftsverkehr durch das Fahrverbot am 

Sonntag (Lkw > 7,5 t, Lkw mit Anhänger) stärker als der private Kfz-Verkehr durch einen deut-

lichen Rückgang am Wochenende gekennzeichnet ist, wird für den Lkw-Verkehr ein separater 

Umrechnungsfaktor bereitgestellt.

Der angegebene Umrechnungsfaktor (DTVW5  DTV) für Hauptverkehrsstraßen beträgt für den Kfz-

Verkehr 0,88 und für den Schwerverkehr (SV) (Lkw > 3,5 t) 0,80.

Ergebnis der Hochrechnung

Demnach liegt auf der Schönower Straße auf Höhe des Plangebietes ein DTV von 8.300 Kfz/24 h 

bei einem SV-Anteil von 3 % vor.

8	 Bundesministerium für Verkehr Bau und Stadtentwicklung (Hrsg.): Hochrechnungsverfahren für Kurzzeitzählungen auf Hauptverkehrsstraßen in 
Großstädten | Heft 1007 | Bonn | 2008.
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2.3.4	 Verkehrsaufkommen in den Spitzenstunden

Im Hinblick auf die spätere Leistungsfähigkeitsabschätzung ist die Ermittlung des 

Verkehrsaufkommens für den Zeitraum mit der höchsten Verkehrsbelastung (die sogenannte 

Spitzenstunde) erforderlich. Die Auswertung der Verkehrserhebungen kommt zu dem Ergebnis, 

dass die Spitzenstunde am Vormittag (»Frühspitze«) auf der hier maßgebenden Schönower Straße 

zwischen 07:00  und 08:00  Uhr liegt. Für den Nachmittag ergab die Verkehrserhebung eine 

Spitzenstunde (»Spätspitze«) zwischen 15:00 und 16:00 Uhr.

Spitzenstunde am Vormittag

Zur Spitzenstunde am Vormittag sind am Knotenpunkt KP 1 insgesamt 809  Kfz (Summe aller 

Zufahrten) erfasst worden.

Auf der Schönower Straße (QS 1) betrug das Verkehrsaufkommen rund 691 Kfz/h (Summe bei-

der Fahrtrichtungen). Dabei zeigt sich, dass der in Richtung Südosten fahrende Verkehr auf der 

Schönower Straße am Vormittag mit einem Anteil von ca. 59 % den maßgebenden Verkehrsstrom 

bildet. Das Verkehrsaufkommen zur Spitzenstunde am Vormittag ist in Abbildung 2-7 grafisch 

dargestellt.

Spitzenstunde am Nachmittag

In der Spitzenstunde am Nachmittag wurden am Knotenpunkt KP 1 insgesamt 955 Kfz (Summe 

aller Zufahrten) erfasst. 

Auf der Schönower Straße (QS 1) betrug das Verkehrsaufkommen rund 810 Kfz/h (Summe bei-

der Fahrtrichtungen). Die in Richtung Osten bzw. Westen fahrenden Verkehrsströme waren am 

Nachmittag fast ausgeglichen. Der in Richtung Nordwesten fahrende Verkehr auf der Schönower 

Straße hatte einen leicht erhöhten Anteil von ca. 52 % an der gesamten Verkehrsbelastung. Das 

Verkehrsaufkommen zur Spitzenstunde am Nachmittag ist in Abbildung 2-8 grafisch dargestellt.
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Zusammenfassung

Bei Gegenüberstellung der erfassten Spitzenstundenaufkommen zeigt sich, dass die 

Verkehrsbelastung zur Spitzenstunde am Nachmittag (ca. 955 Kfz/h) etwas höher ist als am 

Vormittag (ca. 809 Kfz/h).

Der maßgebende Verkehrsstrom befindet sich auf der Schönower Straße und verläuft am 

Vormittag nach Südosten während er am Nachmittag in Richtung Nordwesten verläuft, wobei 

Nachmittags die Belastung der beiden Richtungen fast ausgeglichen ist. Der in der Fontanestraße 

ein- bzw. ausfahrende Verkehr bleibt sowohl am Vormittag als auch am Nachmittag auf einem 

gleich geringen Niveau (unter 50 Kfz/h in der Spitzenstunde im Querschnitt). Auf der Straße Am 

Amtsweg ist die Belastung am Nachmittag mit etwas über 200 Kfz/h gegenüber der Belastung am 

Vormittag (ca. 150 Kfz/h) leicht erhöht. Die untergeordneten Straßen haben aufgrund der niedri-

gen Verkehrsbelastung nur einen geringen Einfluss auf den Verkehrsablauf.
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3	 Ermittlung des zukünftigen Verkehrsaufkommens

Im folgenden Kapitel wird die Ermittlung der zukünftigen Verkehrssituation (Prognose-
Planfall) erläutert. Es wird zunächst das durch das geplante Bauvorhaben zusätzlich erzeugte 
Verkehrsaufkommen ermittelt und sowohl tageszeitlich als auch räumlich verteilt. Anschließend 
wird das zukünftige Verkehrsaufkommen mit dem zusätzlichen Verkehr überlagert und der 
maßgebende Betrachtungsfall ermittelt, der als Bemessungsgrundlage für die anschließende 

Leistungsfähigkeitsuntersuchung dient.

3.1	 Vorgehensweise zur Verkehrsaufkommensermittlung

Die Vorgehensweise zur Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens basiert im Wesentlichen 
auf den methodischen Ansätzen der »Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von 
Gebietstypen«9. Des Weiteren werden vorliegende Mobilitätskennwerte zur Aufkommens-
abschätzung für das Land Brandenburg10 sowie eigene Erfahrungswerte aus vergleichbaren 
Untersuchungen herangezogen.

Die Ermittlung der Verkehrsbelastung gliedert sich in drei Schritte. Im ersten Schritt erfolgt 
eine Abschätzung des Verkehrsaufkommens entsprechend der geplanten Nutzungsfunktion 
(Verkehrserzeugung). Mithilfe nutzungsspezifischer Parameter, wie beispielsweise der Anzahl der 
geplanten Wohneinheiten bzw. Bewohner sowie der Besucheranzahl, der Wegehäufigkeit, dem 
Fahrzeugbesetzungsgrad und dem MIV-Anteil, wird das Aufkommen für den Bewohner-, den 
Besucher- und den Wirtschaftsverkehr ermittelt.

Im zweiten Schritt erfolgt – anhand von Tagesganglinien – eine zeitabhängige Aufteilung 
der zuvor ermittelten Belastungswerte, um den maßgebenden Zeitraum mit dem höchs-
ten Verkehrsaufkommen für die geplante Wohn- und Gewerbenutzung ableiten zu können. 
Anschließend wird im dritten Schritt die räumliche Verteilung des Verkehrs auf die anliegenden 
Straßen bzw. auf die Ein- und Ausfahrten zu bzw. aus dem Plangebiet vorgenommen.

3.2	 Zusätzlich erzeugtes Verkehrsaufkommen

Geplant ist die Errichtung eines Gebäudes mit Wohnnutzung und gewerblicher Nutzung. Die 

Aufkommensermittlung beruht grundsätzlich auf den Angaben des Investors zum geplanten 

Bebauungskonzept im Bauantrag vom 23.03.2018 und der Gesamtaufstellung der geplanten Flächen 

vom 03.04.2018.

9	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV | Hrsg.): Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen | Köln | 2006.

10	 Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft des Landes Brandenburg (MIL): Mobilität in Brandenburg und Berlin - Integrierte Auswertung MiD und 
SrV 2008 | Potsdam | 2010
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Geplant sind 67 Wohneinheiten mit einer Nutzfläche von 4.193 m². Die gewerbliche Nutzung setzt 

sich zusammen aus etwa 550 m² Nutzfläche für Büros und 650 m² Nutzfläche für Einzelhandel.

3.2.1	 Ermittlung des Verkehrsaufkommens der Wohnbebauung

Das durch die Wohnnutzung erzeugte Verkehrsaufkommen setzt sich aus dem Bewohnerverkehr,  

den Besuchern und dem Wirtschaftsverkehr zusammen. Nach Angaben des Betreibers wird ein 

Gebäude mit 67 Wohneinheiten geplant.

Anhand den Hinweisen der FGSV zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen kann 

pro Wohneinheit mit einer Bewohneranzahl von 2,2 gerechnet werden. Die Anzahl der Wege der 

Bewohner (3,2 Wege), der Pkw-Nutzungsgrad (oder auch MIV-Anteil) von 54 % (über alle Wege) 

und der durchschnittliche Besetzungsgrad von 1,3 Personen pro Fahrt wurden entsprechend des 

Berichts zur integrierten Auswertung von MiD und SrV 2008 veranschlagt.

Der Besucherverkehr unterscheidet sich vom Bewohnerverkehr insbesondere hinsichtlich der  

Anzahl der Wege. Es werden 2 Wege je Besucher für den Hin- und Rückweg zum Plangebiet und 

ein Modal-Split entsprechend der Bewohner angenommen. Es wird angenommen, dass pro Tag 

auf jeden Bewohner 0,1 Besucher kommen.

Für den Wirtschaftsverkehr der Wohnbebauung werden ebenfalls 0,1 Fahrten pro Bewohner ange-

setzt. Die Werte für die Anzahl der Wirtschaftsfahrten berücksichtigen Fahrten durch Anlieferung, 

Abfallentsorgung, Kurier-, Express- und Paketdienste sowie Handwerker. Dabei gilt es zu beach-

ten, dass die umliegenden bestehenden Wohneinheiten bereits durch Wirtschaftsfahrten wie 

bspw. Postzustellung bedient werden, sodass teilweise Wirtschaftsfahrten bereits im bestehenden 

Verkehrsaufkommen vorhanden sind.

Die Ermittlung des aus diesen Annahmen folgenden Verkehrsaufkommens ist in Anlage 5 darge-

stellt. Es ergibt sich in Summe ein zusätzliches Verkehrsaufkommen von 227 Kfz-Fahrten / Tag.

3.2.2	 Ermittlung des Verkehrsaufkommens der Büronutzung

Das durch die Büronutzung erzeugte Verkehrsaufkommen setzt sich aus den Beschäftigen, den 

Besuchern und Kunden sowie dem Wirtschaftsverkehr zusammen. Geplant ist eine Büronutzung 

in kleinen Einheiten auf einer Fläche von etwa 550 m². 

Abgeleitet aus den Hinweisen der FGSV zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen 

wird pro 100 Quadratmeter Nutzfläche mit 4 Beschäftigten gerechnet. Die Anzahl der Wege der 

Beschäftigten (2,5 Wege), der Pkw-Nutzungsgrad (oder auch MIV-Anteil) von 63 % (über alle 
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Wege) und der durchschnittliche Besetzungsgrad von 1,1 (Personen pro Fahrt) wurden entspre-

chend des Berichts zur integrierten Auswertung von MiD und SrV 2008 veranschlagt.

Für den Besucher- und Kundenverkehr wurden entsprechend der Hinweise der FGSV fünf Kunden 

pro Beschäftigtem angesetzt. Gewählt wurde ein eher niedriger Wert für publikumsorientierte 

Dienstleistungen da davon ausgegangen wird, dass es sich bei einem relativ hohen Anteil der ge-

planten Flächen um reine Büronutzung mit einem sehr geringen Besucherverkehr handeln wird. Es 

werden 2 Wege je Besucher oder Kunde für den Hin- und Rückweg zum Plangebiet und ein Pkw-

Anteil von 55 % bei einem Besetzungsgrad von 1,4 Personen/Kfz angenommen (abgeleitet aus 

dem Bericht zur integrierten Auswertung von MiD und SrV 2008; Modal Split für Erledigungen). 

Darüber hinaus wurde ein Verbundeffekt von 20 % berücksichtigt. Das bedeutet, dass viele 

Besucher und Kunden während ihres Besuchs mehr als eine der geplanten neuen Dienstleistungen 

und Büros aufsuchen oder ihren Besuch mit einem Besuch der weiteren im Bestand vorhandenen 

Einzelhandels- und Dienstleistungseinrichtungen (etwa der Gemeindeverwaltung) kombinieren.

Für den Wirtschaftsverkehr wird entsprechend den Hinweisen der FGSV eine Fahrt pro Beschäftigtem 

angesetzt.

Die Ermittlung des aus diesen Annahmen folgenden Verkehrsaufkommens ist in Anlage 6 darge-

stellt. Es ergibt sich in Summe ein zusätzliches Verkehrsaufkommen von 124 Kfz-Fahrten / Tag.

3.2.3	 Ermittlung des Verkehrsaufkommens der Einzelhandelsnutzung

Das durch die Einzelhandelsnutzung erzeugte Verkehrsaufkommen setzt sich aus den 

Beschäftigen, den Besuchern und Kunden sowie dem Wirtschaftsverkehr zusammen. Geplant ist 

eine Einzelhandelsnutzung in kleinen Einheiten auf einer Fläche von etwa 650 m².

Abgeleitet aus den Hinweisen der FGSV zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen 

wird pro Quadratmeter Verkaufsfläche mit etwa einem Kunden oder Besucher gerechnet. Es wer-

den 2 Wege je Besucher oder Kunde für den Hin- und Rückweg zum Plangebiet und ein Pkw-Anteil 

von 50 % bei einem Besetzungsgrad von 1,3 Personen/Kfz angenommen (abgeleitet aus dem 

Bericht zur integrierten Auswertung von MiD und SrV 2008; Modal Split für Einkäufe). Da kleine 

Einzelhandelseinrichtungen nur ein geringes Potential zur eigenständigen Anziehung von Kunden 

haben, wird von einem relativ hohen Verbundeffekt von 50 % ausgegangen. Das bedeutet, dass vie-

le Kunden während ihres Besuchs mehr als eine der geplanten neuen Einzelhandelseinrichtungen 

aufsucht oder ihren Besuch mit einem Besuch der weiteren im Bestand vorhandenen Einzelhandels- 

und Dienstleistungseinrichtungen (etwa der Gemeindeverwaltung) kombiniert.
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In den Hinweisen der FGSV sind Richtwerte für die Anzahl der Beschäftigten enthalten. Abgeleitet 

daraus wird von etwa 3,5 Beschäftigten pro 100 m² Nutzfläche ausgegangen. Die Anzahl der 

Wege der Beschäftigten (2,5 Wege), der Pkw-Nutzungsgrad (oder auch MIV-Anteil) von 63 % 

(über alle Wege) und der durchschnittliche Besetzungsgrad von 1,1 (Personen pro Fahrt) wurden 

entsprechend des Berichts zur integrierten Auswertung von MiD und SrV 2008 veranschlagt.

Für den Wirtschaftsverkehr wird pauschal von täglich im Durchschnitt etwa 10 Fahrten ausge-

gangen.

Die Ermittlung des aus diesen Annahmen folgenden Verkehrsaufkommens ist in Anlage 7 darge-

stellt. Es ergibt sich in Summe ein zusätzliches Verkehrsaufkommen von 136 Kfz-Fahrten / Tag.

3.2.4	 Gesamtes zusätzlich erzeugtes Verkehrsaufkommen

Fasst man den Beschäftigten-, Kunden-, Besucher- und Wirtschaftsverkehr aller geplan-

ten Nutzungen zusammen ergibt sich daraus ein zusätzliches Verkehrsaufkommen von 

631 Kfz-Fahrten / Tag.

3.3	 Verteilung des zusätzlich erzeugten Verkehrsaufkommens

Die tageszeitliche und auch die räumliche Verteilung für den Prognose-Planfall wird anhand der 

Ergebnisse der Verkehrserhebung - d. h. anhand der bestehenden Verkehrsverteilung - und anhand 

des geplanten Erschließungskonzepts abgeleitet.

3.3.1	 Tageszeitliche Verteilung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens

Anhand standardisierter Tagesganglinien und eigenen vergleichbaren Verkehrserhebungen kann 

gezeigt werden, dass an Werktagen (hier: Montag bis Freitag) das Aufkommen des Bewohner-, 

Besucher und des Wirtschaftsverkehrs in den Spitzenstunden am Vormittag und Nachmittag stark 

differenziert zu betrachten ist. Dabei ist außerdem zwischen dem Zielverkehr (in das Plangebiet 

einfahrend) und dem Quellverkehr (aus dem Plangebiet ausfahrend) zu unterscheiden. Es kann 

hierzu plausibel angenommen werden, dass sich das gesamte Verkehrsaufkommen eines Tages zu 

gleichen Teilen, also je 50 % in den Quell- und Zielverkehr aufteilt.

Der von Bewohnern verursachte Verkehr ist vor allem durch deren beruflichen Tagesablauf ge-

prägt. Das heißt, der wesentliche Teil verlässt in der Regel am frühen Vormittag zwischen 

06:00 und 08:00 Uhr das Plangebiet und kehrt am Nachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr  

zurück. Dagegen kann der Besucher- und Wirtschaftsverkehr durchaus über den ganzen 
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Tageszeitraum auftreten. Zwar erfolgt beispielsweise die Ver- und Entsorgung meist am Vormittag, 

jedoch sind Lieferfahrten von Kurier-, Express- und Paketdiensten auch am Nachmittag üblich. 

Der durch die Büronutzung verursachte Verkehr ist ebenfalls stark durch den beruflichen Tagesablauf 

geprägt, d.h. die Beschäftigten reisen in den Morgenstunden an und verlassen das Plangebiet am 

Nachmittag. Es gibt in den Mittagsstunden eine Verkehrsspitze im Bereich der Beschäftigten, 

da zu dieser Zeit Halbtagsbeschäftigte das Büro verlassen oder erreichen und der Arbeitsplatz 

während der Mittagspause verlassen wird. Gleichzeitig ist der Besucher- und Kundenverkehr 

zu berücksichtigten, der wie der Wirtschaftsverkehr gleichmäßiger über den ganzen Tag ver-

teilt ist. Im Einzelhandel ist der Besucher- und Kundenverkehr der wichtigste Einflussfaktor auf 

den Verkehrsablauf. Es wird für den Einzelhandel von einer Spitze des Verkehrsaufkommens der 

Kunden und Besucher in den Vormittags- und Nachmittagsstunden ausgegangen. Der Verkehr 

der Beschäftigten ist wie bei der Büronutzung mit drei Spitzen (Morgens, Mittags, Abends) zu 

berücksichtigen, der Wirtschaftsverkehr ist gleichmäßiger verteilt, aber aufgrund seines geringen 

Volumens im Gesamtverkehrsaufkommen aus Einzelhandelsnutzung in der Regel nicht maßge-

bend.

Das zusätzliche Verkehrsaufkommen wird mithilfe normierter Tagesganglinien bzw. der Ganglinien 

aus eigenen vergleichbaren Untersuchungen über den Tag verteilt und anschließend mit dem 

Bestand überlagert. Das sich damit ergebende Verkehrsaufkommen für das Vorhabengebiet im 

Quell- und Zielverkehr ist in Abbildung 3-1 dargestellt. Die Spitzenstunden des prognostzier-

ten zusätzlichen Verkehrsaufkommens sind gegenüber der Bestandsbelastung leicht nach hin-

ten verschoben. Die Bemessungsverkehrsstärke für die Leistungsfähigkeitsberechnung ergibt 

sich durch die Überlagerung der Spitzenstunden des Bestandsaufkommens mit dem zusätzlichen 

Verkehrsaufkommen in der Zeit von 08:00 bis 09:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr. Damit wird ein 

eher hohes Verkehrsaufkommen in der Spitzenstunde in der späteren Leistungsfähigkeitsermittlung 

berücksichtigt (»worst-case-Ansatz«), da die zeitliche Verschiebung der prognostizierten 

Spitzenstunde gegenüber der Spitzenstunde im Bestandsverkehrsaufkommens nicht in die 

weitere Betrachtung eingeht. In der Frühspitze wird entsprechend ein gesamtes zusätzliches 

Verkehrsaufkommen von 49 Kfz-Fahrten, in der Spätspitze ein zusätzliches Verkehrsaufkommen 

von 62 Kfz-Fahrten berücksichtigt.
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Abbildung 3-1	 Tageszeitliche Verteilung des Verkehrsaufkommens

3.3.2	 Räumliche Verteilung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens

Die räumliche Verteilung des zusätzlich erzeugten Verkehrsaufkommens orientiert sich an den 

geplanten Nutzungen, den gewonnenen Erkenntnissen der Bestandsanalyse und der geplanten 

Erschließung.

Zur Erschließung des Grundstücks ist für den Kfz-Verkehr des Plangebiets die Ein- und Ausfahrt 

der geplanten Tiefgarage für die Nutzung durch Bewohner an der Schönower Straße etwa in 

mittlerer Höhe des Plangebiets vorgesehen (KP 2). Für die gewerblich genutzten Flächen sind ebe-

nerdige Stellplätze vorgesehen, die über die Straße Am Amtshaus erschlossen werden und auf 

der von der Schönower Straße aus gesehen rückwärtigen Gebäudeseite liegen. Die Straße Am 

Amtsweg ist eine Sackgasse, weshalb der gesamte Verkehr, der durch die ebenerdigen Stellplätze 

generiert wird, über die Schönower Straße (KP 1) zu- und abfließt. Es wird entsprechend das 

durch die Büronutzung und den Einzelhandel generierte Verkehrsaufkommen auf den Knoten KP 1 

umgelegt. Das durch die geplante Wohnnutzung verursachte Verkehrsaufkommen wird auf den 

Knotenpunkt KP 2 gelegt.

Die räumliche Verkehrsverteilung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens wird unter 

Berücksichtigung der aus der Verkehrserhebung gewonnenen Erkenntnisse zur bestehenden 

Verteilung an dem unmittelbar anliegenden Knotenpunkt und der umliegenden Siedlungsstruktur 
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abgeleitet. Aus der Straße Am Amtshaus biegen 244 Fahrzeuge (43 %) rechts in die Schönower 

Straße ein und verteilen sich damit in Richtung Westen, 325 Fahrzeuge (57 %) biegen nach links 

in die Schönower Straße ein und fahren in Richtung Osten. Der geradeaus in die Fontanestraße 

fahrende Verkehr ist mit 3 Fahrzeugen während der gesamten Zählzeit sehr gering und ist für die 

räumliche Verteilung unwesentlich.

Der zusätzliche ein- und ausfahrende Verkehr sowohl aus der geplanten Tiefgarage als auch aus 

der geplanten oberirdischen Stellplatzanlage wird damit auf der Schönower Straße zu 43 % in 

Richtung Westen und zu 57 % in Richtung Osten verteilt.

Die Verteilungen und das daraus resultierende Verkehrsaufkommen wurde in Abbildung 3-2 und 

Abbildung 3-3 grafisch dargestellt.
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3.4	 Zukünftiges Gesamtverkehrsaufkommen

3.4.1	 Allgemeines Verkehrsaufkommen für das Prognosejahr 2030 (Prognose-Nullfall)

Mit Blick auf die zukünftige Bevölkerungsentwicklung wird im Plangebiet neben dem Bestand 

auch das prognostizierte Verkehrsaufkommen berücksichtigt. Da in der Verkehrsprognose 2025 der 

Länder Berlin und Brandenburg die Schönower Straße nicht enthalten ist, werden Hinweise auf die 

zukünftige Belastung aus anderen Quellen abgeleitet. Laut des vorliegenden Demographieberichts11  

wurde ein Bevölkerungswachstum von 6,6 % in den Jahren von 2012 bis 2030 in der Gemeinde 

Panketal prognostiziert. Jedoch fand in dem Zeitraum 2012 bis 2018 nach jetzigem Kenntnisstand12 

eine stärkere Zunahme der Einwohner statt als in dem Demographiebericht angenommen wur-

de (Bevölkerungswachstum von 5,7 % bereits von 2012 bis 2016). Daher wird für die weitere 

Entwicklung der Gemeinde eine Steigerung von 5 % bis zu dem Jahr 2030 angenommen. Daraus 

ergibt sich für den hier betrachteten Prognose-Nullfall eine Verkehrssteigerung von 5 % gegen-

über dem Bestand.

In Abbildung 3-4 und Abbildung 3-5 ist das Verkehrsaufkommen zur Spitzenstunde am Vor- 

und Nachmittag grafisch dargestellt. Die resultierenden Knotenpunktbelastungen dienen als 

Bemessungsgrundlage für die anschließende Leistungsfähigkeitsbetrachtung und die Bewertung 

der zu erwartenden Verkehrsqualität im Prognose-Nullfall.

11	 Bertelsman Stiftung: Demographiebericht - Panketal | Berlin| 2012

12	 Bevölkerung im Land Brandenburg von 1991 bis 2017 nach Kreisfreien Städten, Landkreisen und Gemeinden | Internet: https://www.statistik-berlin-branden-
burg.de/statistiken/langereihen/dateien/Bevoelkerungsstand.xlsx (Zugriff 05.09.2018)
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3.4.2	 Zukünftiges Verkehrsaufkommen im Prognose-Planfall

Entsprechend der Betrachtungen zum Prognose-Nullfall wird auch zur Ermittlung der zu-

künftigen Verkehrsbelastung im Prognose-Planfall - im Sinne einer Abschätzung zur sicheren 

Seite - ein vereinfachter Ansatz gewählt. Bei diesem wird das für den Nullfall prognostizierte 

Verkehrsaufkommen an den jeweiligen Knotenpunkten zur Spitzenstunde mit der Spitzenstunde 

des durch das Vorhaben zusätzlich erzeugten Verkehrsaufkommens überlagert. Grundlage hierfür 

bilden die Annahmen aus der zuvor betrachteten Bevölkerungsentwicklung (siehe Kapitel 3.4.1), 

die Ergebnisse der durchgeführten Verkehrserhebungen sowie der Aufkommensermittlung und der 

zeitlichen und räumlichen Verteilung des zusätzlichen Verkehrs.

Das zukünftige Verkehrsaufkommen im Prognose-Planfall ist für die Spitzenstunde am Vormittag 

in Abbildung 3-6 und für die Spitzenstunde am Nachmittag in Abbildung 3-7 dargestellt.
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Abbildung 3-6	 Zukünftiges Verkehrsaufkommen | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose-Planfall)
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Abbildung 3-7	 Zukünftiges Verkehrsaufkommen | Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose-Planfall)
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4	 Leistungsfähigkeitsuntersuchung

Im folgenden Abschnitt wird die Leistungsfähigkeit für die beiden durch die Planung maßgeb-

lich beeinflussten  Knotenpunkte untersucht. Es wird geprüft, ob eine stabile Verkehrsabwicklung 

-  insbesondere auf den übergeordneten Straßen  - und eine leistungsfähige Erschließung des 

Plangebiets gewährleistet ist.

4.1	 Vorgehensweise zur Ermittlung der Leistungsfähigkeit

Da an Knotenpunkten eine gleichzeitige Abwicklung kreuzender Verkehrsströme nicht möglich ist, 

muss zunächst untersucht werden, wie hoch die (theoretisch) verfügbare Kapazität der einzelnen 

Knotenpunktzufahrten ist. Anschließend wird die verfügbare Kapazität dem tatsächlich abzuwi-

ckelnden Verkehrsaufkommen gegenübergestellt und die daraus resultierende Leistungsfähigkeit 

bewertet. Das Berechnungsverfahren und die Bewertung werden nach dem Handbuch für die 

Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS)13 durchgeführt. Das im HBS angegebene Verfahren 

zur Leistungsfähigkeitsuntersuchung entspricht aktuell den allgemein anerkannten Regeln der 

Technik, um den Verkehrsablauf objektiv beurteilen zu können. Es handelt sich dabei um ein standar-

disiertes Verfahren zur hinreichend genauen Beschreibung und Ermittlung der Leistungsfähigkeit.

Als wesentliche Bewertungsgröße nach dem HBS werden die Kapazitätsreserve und die daraus 

abgeleitete mittlere Wartezeit verwendet und nach den Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV) 

eingeteilt. Die QSV beschreiben zusammenfassend die Qualität des Verkehrsflusses aus Sicht des 

Verkehrsteilnehmers. Eine Übersicht zu den Definitionen der Qualitätsstufen für einen nichtsig-

nalsierten Knotenpunkt ist in der Anlage 8 aufgeführt. Unter Verwendung der zuvor ermittelten 

Verkehrsbelastung (maßgebende Bemessungsstunde) werden die einzelnen Zufahrtsströme be-

züglich der vorhandenen Kapazitäten an dem Knotenpunkt untersucht. Die Verkehrsbelastung 

setzt sich dabei aus dem Verkehrsaufkommen des Prognose-Nullfall und dem zusätzlich erzeugten 

Verkehr des  Wohngebäudes in der Spitzenstunde zusammen (siehe Kapitel 3.3 und Kapitel 3.4.1).

Es ist zu beachten, dass im HBS-Verfahren von einem stationären Verkehrszustand ausgegangen 

wird, wobei auch Schwankungen des Verkehrsaufkommens innerhalb der Bemessungsstunde be-

rücksichtigt werden. Außerdem stellen die mittleren Wartezeiten Näherungswerte dar, sodass im 

realen Verkehrsablauf Abweichungen vom errechneten Wert möglich sind. Des Weiteren findet in 

der Leistungsfähigkeitsanalyse eine Einzelknotenbetrachtung statt.

13	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV | Hrsg.): Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS) | Ausgabe 
2015 | FGSV-Verlag | Köln | 2015
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Das bedeutet, dass eventuelle Effekte –  wie beispielsweise die Pulkbildung aufgrund der 

Koordinierung des Verkehrsstroms durch benachbarte lichtsignalgeregelte Knotenpunkte oder 

Eingriffe einer verkehrsabhängigen Steuerung der Lichtsignalanlage – durch diese statischen 

HBS-Verfahren nicht vollständig berücksichtigt werden. Anhand der Bewertungsparameter kön-

nen aber Aussagen über den Einfluss einer koordinierten Verkehrssteuerung oder den Verkehrsfluss 

zwischen benachbarten Knotenpunkten abgeleitet werden.

Das Verfahren dient dazu, die jeweiligen kapazitativen Kenngrößen im Vorher-Nacher-Fall zu er-

mitteln und dann auf Grundlage der Differenz eine Bewertung der verkehrlichen Auswirkung vor-

zunehmen – insbesondere inwiefern eine zusätzliche Beeinträchtigung des bestehenden Verkehrs 

besteht.

4.2	 Ergebnis der Leistungsfähigkeitsuntersuchung

Im Folgenden werden die Ergebnisse des HBS-Verfahrens für die maßgebenden o. g. Knotenpunkte 

aufgeführt. Zunächst wird die bestehende Verkehrssituation betrachtet. Anschließend erfolgt die 

Beurteilung der Verkehrsqualität für den Prognose-Nullfall und den Prognose-Planfall.

4.2.1	 Qualität des Verkehrsablaufs im Bestand

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsuntersuchung des Bestands sind in den Abbildung 4-1 und 

Abbildung 4-2 grafisch und in Anlage 9 und Anlage 10 tabellarisch dargestellt.
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Abbildung 4-2	 HBS-Bewertung | Spitzenstunde Nachmittag (Analyse-Nullfall)

Leistungsfähigkeit zu den Spitzenstunden

Die Leistungsfähigkeitsabschätzung zeigt, dass am KP 1 zu den Spitzenstunden im Bestand 

der maßgebende übergeordnete sowie der untergeordnete Verkehr leistungsfähig abgewickelt 

werden. Sowohl in der Spitzenstunde am Vormittag als auch am Nachmittag herrscht an dem 

Knotenpunkt ein stabiler Verkehrszustand und entspricht nach dem HBS den Qualitätsttufen A 

bis B. Lediglich einzelne der untergeordneten Verkehrsströme, die aus der Straße Am Amtshaus 

und der Fontanestraße einbiegen, entsprechen der Qualitätsstufe B. Alle anderen Ströme wurden 

mit der Qualitätsstufe A bewertet. Die durchschnittlichen Wartezeiten sind gering und es beste-

hen noch deutliche Kapazitätsreserven.

4.2.2	 Qualität des Verkehrsablaufs im Prognose-Nullfall

Nachfolgend erfolgt die Beurteilung der Verkehrsqualität im Prognose-Nullfall. Die Ergebnisse 
der Leistungsfähigkeitsuntersuchung sind in Abbildung 4-3 und Abbildung 4-4 grafisch und in 
Anlage 13  und Anlage 14 tabellarisch dargestellt.
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Abbildung 4-3	 HBS-Bewertung | Spitzenstunde Vormittag (Prognose-Nullfall)
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Abbildung 4-4	 HBS-Bewertung | Spitzenstunde Nachmittag (Prognose-Nullfall)
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Leistungsfähigkeit zu den Spitzenstunden

Im Ergebnis der Leistungsfähigkeitsbetrachtung wird festgestellt, dass sich gegenüber dem 

Bewertungsergebnis im Bestand für den Prognose-Nullfall keine signifikanten Änderungen 

der Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs am Vormittag und am Nachmittag ergeben. Der 

Verkehrszustand auf dem übergeordneten und – hier maßgebenden - Verkehr auf der Schönower 

Straße ist weiterhin stabil.

4.2.3	 Qualität des Verkehrsablaufs im Prognose-Planfall

Im Nachfolgenden wird die Leistungsfähigkeit des Prognose-Planfalls betrachtet, die Ergebnisse 

sind in der Abbildung 4-5 und Abbildung 4-6 als Grafik und in Anlage 19 bis Anlage 22 als Tabelle 

zu finden.
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Abbildung 4-5	 HBS-Bewertung | Spitzenstunde Vormittag (Prognose-Planfall)
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Abbildung 4-6	 HBS-Bewertung | Spitzenstunde Nachmittag (Prognose-Planfall)

Leistungsfähigkeit zu den Spitzenstunden

Die Belastung am KP 1 erhöht sich im Planfall leicht, ohne dass dies Auswirkungen auf die Qualität 

des Verkehrsablaufs hat. Am Knotenpunkt KP 1 treten wie im Nullfall sowohl Vor- als auch 

Nachmittags Qualitätsstufen von A bis B auf. Im Planfall wird zusätzlich die geplante Einmündung 

der Tiefgarage in die Schönower Straße bewertet (KP 2). Die Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs 

an diesem Knotenpunkt wird Vormittags mit durchweg A bewertet. Nachmittags wird nur der un-

tergeordnete aus der Tiefgarage nach links abbiegende Verkehrsstrom mit B bewertet, sämtliche 

anderen Verkehrsströme sind weiter mit A bewertet. Die durchschnittlichen Wartezeiten an allen 

Knotenpunktzufahrten sind gering und es bestehen deutliche Kapazitätsreserven.



Verkehrsuntersuchung
für das Neubauvorhaben in der Schönower Straße 106 in Panketal

Leistungsfähigkeitsuntersuchung  |  31 

4.3	 Zusammenfassung der Leistungsfähigkeitsuntersuchung

In der nachfolgenden Tabelle 4-1 ist das Ergebnis der Leistungsfähigkeitsuntersuchung für die 

jeweilige Spitzenstunde an dem für die unmittelbare Erschließung maßgebenden Knotenpunkt 

Schönower Straße  / Fontanestraße  / Am Amtshaus dargestellt. Hierbei ist die bestehende 

Verkehrssituation dem zukünftigen Verkehrsgeschehen gegenübergestellt.

Tabelle 4-1	 Gegenüberstellung der HBS-Bewertung im Bestand, Prognose - Nullfall und Prognose - Planfall

Bestand Prognose - Nullfall Prognose - Planfall

Spitzenstunde am Vormittag

übergeordneter Verkehr
(bevorrechtigte Verkehrsströme)

A A A

untergeordneter Verkehr
(wartepflichtige Verkehrsströme)

A - B A - B A - B

Spitzenstunde am Nachmittag

übergeordneter Verkehr
(bevorrechtigte Verkehrsströme)

A A A

untergeordneter Verkehr
(wartepflichtige Verkehrsströme)

A - B A - B A - B

Ergebnis der HBS - Bewertung Leistungsfähig Leistungsfähig Leistungsfähig

Des weiteren kann davon ausgegangen werden, dass der tatsächliche Verkehrsablauf für die unter-

geordneten Verkehrsströme durch die dem Knotenpunkt vorgelagerte Fußgängerlichtsignalanlage 

besser ausfällt als durch die statische HBS-Berechnung unterstellt, da im Falle einer Fußgänger-

Anforderung zusätzliche Zeitlücken im übergeordneten Verkehr entstehen.

In der nachfolgenden Tabelle 4-2 ist das Ergebnis der Leistungsfähigkeitsuntersuchung für die 

jeweilige Spitzenstunde an dem ebenfalls für die Erschließung maßgebenden Knotenpunkt 

Schönower Straße / geplante Zufahrt zur Tiefgarage dargestellt. Da an dieser Stelle im Bestand 

kein Knotenpunkt existiert wurde nur eine Bewertung für den Prognose-Planfall durchgeführt.
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Tabelle 4-2	 HBS-Bewertung für den Prognose - Planfall

Bestand Prognose - Nullfall Prognose - Planfall

Spitzenstunde am Vormittag

übergeordneter Verkehr
(bevorrechtigte Verkehrsströme)

- - A

untergeordneter Verkehr
(wartepflichtige Verkehrsströme)

- - A

Spitzenstunde am Nachmittag

übergeordneter Verkehr
(bevorrechtigte Verkehrsströme)

- - A

untergeordneter Verkehr
(wartepflichtige Verkehrsströme)

- - A - B

Ergebnis der HBS - Bewertung Leistungsfähig Leistungsfähig Leistungsfähig
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5	 Geplante Ein- und Ausfahrt an der Schönower 
Straße

Die Ein- und Ausfahrt der geplanten Tiefgarage des Vorhabens ist entsprechend der 

Genehmigungsplanung (Stand 29.06.2018) an der Schönower Straße im nordwestlichen Bereich 

des Plangebiets vorgesehen. In diesem Bereich wird ein dort vorhandener Gehweg gekreuzt, 

der zusätzlich für langsam fahrende Radfahrer freigegeben ist. Neben der grundsätzlichen 

Leistungsfähigkeit soll geprüft werden, ob hier aus Perspektive der Verkehrssicherheit weitere 

Aspekte berücksichtigt werden müssen.

Das Gebäude ist in diesem Bereich 7,00 m vom bestehenden Gehweg abgerückt. Beidseitig der 

Rampe sind keine weiteren sichtbehindernden Bauten vorgesehen, womit das Sichtfeld auch hier-

durch nicht eingeschränkt wird. Die Tiefgarageneinfahrt beginnt etwa 1,30 m vom bestehenden 

Gehweg entfernt. Die Rampenneigung der Tiefgarageneinfahrt beträgt in diesem Bereich zwischen 

5,0 % (über 3,0 m) und 7,5 % (über 1,5 m). Hieraus ergibt sich ein Gefälle von insgesamt 0,26 m, 

womit aus der Rampenneigung selbst keine Sichtbehinderungen abzuleiten sind. Sicherzustellen 

ist, dass die Rampe selbst nicht durch Bauten geschützt wird, die für ausfahrende Fahrzeuge 

sichtbehindernd wirken (Mauern mit einer Höhe über 1,00 m). Es ist unter diesen Bedingungen 

ein Sichtfeld vorhanden, dass aus der Tiefgarage ausfahrenden Fahrzeugen ermöglicht, kreuzende 

Fußgänger und Radfahrer rechtzeitig zu erkennen.

Der Vorrang des Fuß- und Radverkehrs sollte durch die bauliche Gestaltung der Oberflächen an 

dieser Stelle hervorgehoben werden.

Es ist weiter zu prüfen, ob die Sichtbeziehungen an der Aus- und Einfahrt im Kfz-Verkehr ausrei-

chend sind. Die Sicht nach rechts ist in keiner Weise eingeschränkt.

Die Sicht der ausfahrenden Fahrzeuge nach links wird durch zwei Bäume gestört, vgl. hierzu die 

Zeichnung des Sichtdreiecks in der Anlage 23. Entsprechend der Vorgaben aus der Richtlinien 

für die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06)14 sind neben Lichtmasten, Lichtsignalgebern und 

ähnlichem allerdings auch Bäume innerhalb der Sichtfelder zulässig, wenn sie die Sicht auf den 

Verkehr nicht verdecken. Die Bäume stellen in diesem Fall keine gravierende Sichtbehinderung 

dar. Wichtig ist, dass durch die Unterhaltung der Grünflächen dafür gesorgt wird, dass Triebe, die 

im Wurzelbereich und am unteren Stamm wachsen, sich nicht buschartig ausbreiten (bei Linden 

häufig zu beobachten). Was im Frühjahr mit Zweigen und Knospen noch unauffällig ist, behindert 

im Sommer, wenn sich die Blätter ausgebildet haben, insbesondere in der relevanten Höhe (zw. 

0,80 m und 2,5 m), die Sicht erheblich.

14	 Forschungsgesellschaft für Strassen- und Verkehrswesen (FGSV | HRSG.): Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06) | Köln | 2006.
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6	 Zusammenfassung

Auf dem Grundstück der Schönower Straße 106 in Panketal ist der Neubau eines Wohn- und 

Gewerbegebäudes geplant. Die sich derzeit auf dem Grundstück befindlichen Gebäude sollen ab-

gerissen werden. Insgesamt sollen 67 Wohneinheiten und 18 Gewerbeeinheiten errichtet werden. 

Geplant ist eine gewerbliche Nutzung in Form von Büros und Einzelhandel. Die Erschließung des 

Plangebiets ist über eine Ein- und Ausfahrt an der Schönower Straße (Tiefgarage zur Nutzung 

durch Bewohner) und eine Ein- und Ausfahrt  an der Straße Am Amtshaus geplant (ebenerdige 

Stellplätze zur Nutzung durch Büros und Einzelhandel). Im Rahmen der Planung ist eine ver-

kehrstechnische Untersuchung durchzuführen.

Als Grundlage zur Ermittlung des bestehenden Verkehrsaufkommens wurde an dem Knotenpunkt 

Schönower Straße /Fontanestraße /Am Amtshaus in der Hauptverkehrszeit am Vormittag (06:00 

-10:00 Uhr) und am Nachmittag (15:00 - 19:00 Uhr) der Kfz-Verkehr erfasst. Außerdem wurde 

das Verkehrsaufkommen am Querschnitt Schönower Straße in einem Zeitraum von 24 Stunden 

ermittelt. Der durchschnittliche werktägliche Verkehr auf der Schönower Straße beträgt rund 

9.400 Kfz/24h. Der Schwerverkehrsanteil ist gering und liegt bei etwa 2 %.

Für das Plangebiet wird ein durchschnittlicher zusätzlicher Quell- und Zielverkehr von insge-

samt 631 Kfz-Fahrten am Tag ermittelt. Unter Berücksichtigung der allgemeinen tageszeitlichen 

Verteilung werden in der Spitzenstunde am Vormittag insgesamt 44 Kfz-Fahrten/h und für die 

Spitzenstunde am Nachmittag 65 Kfz-Fahrten/h angesetzt.

Die Leistungsfähigkeitsuntersuchung ergibt, dass ein stabiler und leistungsfähiger Verkehrsablauf 

gewährleistet werden kann. Trotz der Annahme einer eher ungünstigen Verkehrssituation und 

anhand des in der Prognose ermittelten Aufschlages von 5 % wird der bestehende und prognosti-

zierte Verkehr durch den zusätzlichen Quell- und Zielverkehr nicht zusätzlich beeinträchtigt.

Das bedeutet, dass zukünftig sowohl der übergeordnete Verkehr auf den umliegenden 

Erschließungsstraßen als auch der untergeordnete Verkehr leistungsfähig abgewickelt werden 

kann.

Um die Ausfahrtssituation der Tiefgarage an der Schönower Straße sicher zu gestalten muss 

im Rahmen der Unterhaltung der Grünflächen dafür gesorgt werden, dass an den zwei nächst-

gelegenen Bäumen Triebe, die im Wurzelbereich und am unteren Stamm wachsen, sich nicht 

buschartig ausbreiten (bei Linden häufig zu beobachten). Im Frühjahr noch unauffällige Zweigen 

und Knospen, behindern im Sommer, wenn sich die Blätter ausgebildet haben, insbesondere in der 

relevanten Höhe (zw. 0,80 m und 2,5 m), die Sicht erheblich
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Zusammenfassend zeigt die Untersuchung, dass nach verkehrsqualitativen Aspekten durch das 

Bauvorhaben keine Einschränkungen im Verkehrsverlauf zu erwarten sind. Insgesamt wird zu-

künftig ein leistungsfähige Erschließung des Plangebietes und ein stabiler Verkehrsablauf auf den 

umliegenden Straßen gewährleistet.
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Gesamtverkehrsaufkommen je Fahrtrichtung

Anlage 1	 Verkehrszähldaten Querschnitt 1 | Schönower Straße

 2712 | PANK-SCHÖN-V Übersicht

Querschnitt Summe Summe Gesamt SV-Anteil

Zeit Pkw Lkw Bus Kfz Pkw Lkw Bus Kfz Kfz %

00:00 - 01:00 8 0 0 8 4 0 0 4 12 0%

01:00 - 02:00 1 0 0 1 0 0 0 0 1 0%

02:00 - 03:00 3 1 0 4 4 3 0 7 11 36%

03:00 - 04:00 2 0 0 2 7 0 0 7 9 0%

04:00 - 05:00 13 1 2 16 45 0 5 50 66 12%

05:00 - 06:00 67 1 3 71 133 6 4 143 214 7%

06:00 - 07:00 127 4 3 134 207 3 7 217 351 5%

07:00 - 08:00 258 5 8 271 408 8 4 420 691 4%

08:00 - 09:00 245 5 3 253 343 6 4 353 606 3%

09:00 - 10:00 249 9 6 264 282 5 4 291 555 4%

10:00 - 11:00 284 7 5 296 279 7 5 291 587 4%

11:00 - 12:00 259 6 5 270 264 6 3 273 543 4%

12:00 - 13:00 279 4 4 287 253 6 5 264 551 3%

13:00 - 14:00 290 8 8 306 267 10 7 284 590 6%

14:00 - 15:00 380 8 7 395 278 7 6 291 686 4%

15:00 - 16:00 412 4 6 422 374 5 9 388 810 3%

16:00 - 17:00 426 4 4 434 337 4 5 346 780 2%

17:00 - 18:00 392 1 5 398 340 1 5 346 744 2%

18:00 - 19:00 311 1 6 318 285 2 6 293 611 2%

19:00 - 20:00 258 0 4 262 199 2 4 205 467 2%

20:00 - 21:00 158 0 4 162 161 0 3 164 326 2%

21:00 - 22:00 96 0 2 98 94 0 1 95 193 2%

22:00 - 23:00 43 0 2 45 39 1 0 40 85 4%

23:00 - 24:00 26 0 1 27 21 0 0 21 48 2%

Summe 4.587 69 88 4.744 4.624 82 87 4.793 9.537 3%

In der Gruppe der Pkw sind Personenkraftwagen (Pkw), Lieferwagen (Lfw, < 3,5t) und Krafträder (Krad) zusammengefasst.

Querschnitt | Schönower Straße

Fahrtrichtung Nordwest Fahrtrichtung Südost

Ausgabedatum  | 12.11.2018 
Blatt | 1 / 1
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Tagesganglinie des Kfz-Verkehrs

 2712 | PANK-SCHÖN-V Zusammenfassung

Ort:................................. Panketal

Zählstelle:..................... Querschnitt | Schönower Straße

Datum:..........................

Wochentag:................. Donnerstag

Art der Erhebung:....... Querschnittserhebung

Erhebungsdauer:......... 24 Stunden (00:00 - 24:00 Uhr)

Klassifizierung:............ leichte Fahrzeuge (Krad, Pkw, Lfw) | Lkw > 3,5 t | Busse

Witterung:.................... sonnig

Temperatur:.................. tagsüber 35 °C

nachts 13 °C

Bemerkungen:.............

Basisdaten der Verkehrserhebung

23.08.2018

Ganglinien des Erhebungszeitraums
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Fahrtrichtung Nordwest Fahrtrichtung Südost Gesamt

Ausgabedatum  | 12.11.2018 Blatt | 1 / 1
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 2712 | PANK-SCHÖN-V Übersicht

Am Amtshaus Summe SV-Anteil

Zeit Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Kfz %

06:00 - 07:00 6 0 0 0 0 0 6 0 4 16 25%

07:00 - 08:00 23 0 0 0 0 0 32 0 5 60 8%

08:00 - 09:00 20 1 0 0 0 0 31 2 3 57 11%

09:00 - 10:00 28 0 0 0 0 0 41 2 3 74 7%

15:00 - 16:00 48 0 0 0 0 0 58 0 4 110 4%

16:00 - 17:00 38 0 0 0 0 0 54 1 4 97 5%

17:00 - 18:00 52 0 0 3 0 0 40 0 4 99 4%

18:00 - 19:00 27 0 1 0 0 0 27 1 3 59 8%

Summe 242 1 1 3 0 0 289 6 30

Gesamt 572 7%

Schönower Straße 
(Ost)

Summe SV-Anteil

Zeit Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Kfz %

06:00 - 07:00 14 0 6 117 4 3 16 0 0 160 8%

07:00 - 08:00 52 0 4 226 5 9 11 0 0 307 6%

08:00 - 09:00 50 0 6 221 4 3 2 0 0 286 5%

09:00 - 10:00 48 3 1 218 8 6 3 1 0 288 7%

15:00 - 16:00 62 0 4 347 4 6 6 0 0 429 3%

16:00 - 17:00 39 0 5 374 4 4 6 0 0 432 3%

17:00 - 18:00 36 0 3 330 1 5 3 0 0 378 2%

18:00 - 19:00 23 1 4 273 1 5 3 0 0 310 4%

Summe 324 4 33 2.106 31 41 50 1 0

Gesamt 2.590 4%

In der Gruppe der Pkw sind Personenkraftwagen (Pkw), Lieferwagen (Lfw, < 3,5t) und Krafträder (Krad) zusammengefasst.

Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Rechtseinbiegeverkehr Geradeausverkehr Linkseinbiegeverkehr

3 325

Linksabbiegeverkehr

2.178 51

Geradeausverkehr

361

244

Rechtsabbiegeverkehr

Ausgabedatum  | 31.08.2018 Blatt | 3 / 26

Verkehrsaufkommen je Verkehrsbeziehung und Knotenpunktzufahrt

Anlage 2	 Verkehrszähldaten | Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus | Hauptverkehrszeit
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 2712 | PANK-SCHÖN-V Übersicht

Fontanestraße Summe SV-Anteil

Zeit Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Kfz %

06:00 - 07:00 5 0 2 0 0 0 1 0 0 8 25%

07:00 - 08:00 4 0 0 0 0 0 3 0 0 7 0%

08:00 - 09:00 4 0 0 1 0 0 4 0 0 9 0%

09:00 - 10:00 2 0 0 2 0 0 4 1 0 9 11%

15:00 - 16:00 8 0 0 2 0 0 17 0 0 27 0%

16:00 - 17:00 16 0 1 0 0 0 15 0 0 32 3%

17:00 - 18:00 10 0 0 1 0 0 16 0 0 27 0%

18:00 - 19:00 6 0 0 0 0 0 6 0 0 12 0%

Summe 55 0 3 6 0 0 66 1 0

Gesamt 131 3%

Schönower Straße 
(West)

Summe SV-Anteil

Zeit Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Pkw Lkw Bus Kfz %

06:00 -07:00 21 0 0 180 3 7 6 0 0 217 5%

07:00 - 08:00 24 0 0 358 8 4 40 0 0 434 3%

08:00 - 09:00 8 0 0 306 5 3 27 2 0 351 3%

09:00 - 10:00 7 0 0 252 5 4 22 0 0 290 3%

15:00 - 16:00 7 0 0 329 5 9 38 0 0 388 4%

16:00 - 17:00 8 0 0 302 3 5 29 1 0 348 3%

17:00 - 18:00 10 0 0 307 2 5 21 0 0 345 2%

18:00 - 19:00 3 0 0 262 2 6 20 0 1 294 3%

Summe 88 0 0 2.296 33 43 203 3 1

Gesamt 2.667 3%

In der Gruppe der Pkw sind Personenkraftwagen (Pkw), Lieferwagen (Lfw, < 3,5t) und Krafträder (Krad) zusammengefasst.

Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

88 2.372 207

Rechtsabbiegeverkehr Geradeausverkehr Linksabbiegeverkehr

58 6 67

Rechtseinbiegeverkehr Geradeausverkehr Linkseinbiegeverkehr

Ausgabedatum  | 31.08.2018 Blatt | 4 / 26

Verkehrsaufkommen je Verkehrsbeziehung und Knotenpunktzufahrt
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Anlage 3	 Strombelastungsplan | Spitzenstunde am Vormittag (07:00 - 08:00 Uhr)

Anlage 4	 Strombelastungsplan | Spitzenstunde am Nachmittag (15:00 - 16:00 Uhr)

Strombelastungsplan
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus
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Verkehrsuntersuchung
für das Neubauvorhaben in der Schönower Straße 106 in Panketal

Zusammenfassung  |  43 

2712 | PANK-SCHÖN-V Verkehrsaufkommensermittlung Blatt | 1 / 3

Aufkommensermittlung | Panketal, Schönower Straße 106

1 | Objektdaten

Bezeichnung

Wohneinheit 67 Wohneinheiten

2  | Bewohnerverkehr [Gerundete Werte]

Bewohner pro Wohneinheit 2,20 Bewohner

Anzahl der Bewohner 148 Bewohner

Wege pro Bewohner 3,20 Wege/Bewohner

MIV-Anteil 0,54 Kfz-Fahrten/Weg

Besetzungsgrad 1,30 (Bewohner pro Kfz)

Anzahl an Bewohnerfahrten 198 Kfz-Fahrten

Verbundeffekt - % 198 Kfz-Fahrten

Mitnahmeffekt - % 0 Kfz-Fahrten

3  | Besucherverkehr [Gerundete Werte]

Besucher pro Bewohner 0,10 Besucher pro Bewohner

Anzahl der Besucher 16 Besucher

Wege pro Besucher 2,00 Wege/Besucher

MIV-Anteil 0,54 Kfz-Fahrten/Weg

Besetzungsgrad 1,30 Besucher/Kfz

Anzahl der Besucherfahrten 14 Kfz-Fahrten

4  | Wirtschaftsverkehr [Gerundete Werte]

Fahrten pro Bewohne 0,10 Kfz-Fahrten

Anzahl der Wirtschaftsfahrten 15 Kfz-Fahrten

5 | Gesamtverkehrsaufkommen [Gerundete Werte]

Bewohnerverkehr 198 Kfz-Fahrten / Tag

Besucherverkehr 14 Kfz-Fahrten / Tag 227

Wirtschaftsverkehr 15 Kfz-Fahrten / Tag

Kfz-Fahrten / Tag

Panketal, Schönower Straße 106 | Wohnen

Au (neu) erzeugter Verkehr

davon im bestehenden Verkehr bereits vorhanden

Ausgabedatum | 05.09.2018 A. Zimmermann

Anlage 5	 Verkehrsaufkommensermittlung | Wohnnutzung
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2712 | PANK-SCHÖN-V Verkehrsaufkommensermittlung Blatt | 1 / 3

Aufkommensermittlung | Panketal, Schönower Straße 106

1 | Objektdaten

Bezeichnung

Nutzfläche 550 m²

2  | Beschäftigtenverkehr [Gerundete Werte]

Beschäftigten pro Nutzfläche 0,04 Beschäftigten/m²

Anzahl der Beschäftigten 22 Beschäftigten

Wege pro Beschäftigten 2,50 Wege/Beschäftigten

MIV-Anteil 0,63 Kfz-Fahrten/Weg

Besetzungsgrad 1,10 (Beschäftigten pro Kfz)

Anzahl an Beschäftigtenfahrten 32 Kfz-Fahrten

Verbundeffekt - % 32 Kfz-Fahrten

Mitnahmeffekt - % 0 Kfz-Fahrten

3  | Kundenverkehr [Gerundete Werte]

Kunden pro Beschäftigten 5,00 Kunden pro Beschäftigten

Anzahl der Kunden 110 Kunden

Wege pro Besucher 2,00 Wege/Kunden

MIV-Anteil 0,55 Kfz-Fahrten/Weg

Besetzungsgrad 1,40 Besucher/Kfz

Verbundeffekt 20,00 %

Anzahl der Besucherfahrten 70 Kfz-Fahrten

4  | Wirtschaftsverkehr [Gerundete Werte]

Fahrten pro Beschäftigte 1,00 Kfz-Fahrten

Anzahl der Wirtschaftsfahrten 22 Kfz-Fahrten

5 | Gesamtverkehrsaufkommen [Gerundete Werte]

Beschäftigtenverkehr 32 Kfz-Fahrten / Tag

Kundenverkehr 70 Kfz-Fahrten / Tag 124

Wirtschaftsverkehr 22 Kfz-Fahrten / Tag

Kfz-Fahrten / Tag

Panketal, Schönower Straße 106 | Büros

Au (neu) erzeugter Verkehr

davon im bestehenden Verkehr bereits vorhanden

Ausgabedatum | 05.09.2018 H. Pries

Anlage 6	 Verkehrsaufkommensermittlung | Büronutzung
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2712 | PANK-SCHÖN-V Verkehrsaufkommensermittlung Blatt | 1 / 3

Aufkommensermittlung | Panketal, Schönower Straße 106

1 | Objektdaten

Bezeichnung

Verkaufsfläche 650 m²

2  | Besucherverkehr [Gerundete Werte]

Besucher pro Verkaufsfläche 1,00 Besucher/m²

Anzahl der Besucher 650 Besucher

Wege pro Besucher 2,00 Wege/Besucher

MIV-Anteil 0,50 Kfz-Fahrten/Weg

Besetzungsgrad 1,30 (Besucher pro Kfz)

Anzahl an Besucherfahrten 500 Kfz-Fahrten

Verbundeffekt 50 % 250 Kfz-Fahrten

Mitnahmeffekt - % 0 Kfz-Fahrten

3  | Beschäftigtenverkehr [Gerundete Werte]

Beschäftigten pro Verkaufsfläche 0,04 Beschäftigten/m²

Anzahl der Beschäftigten 24 Beschäftigten

Wege pro Beschäftigte 2,00 Wege/Beschäftigten

MIV-Anteil 0,63 Kfz-Fahrten/Weg

Besetzungsgrad 1,10 Beschäftigte/Kfz

Beschäftigtenverkehr 28 Kfz-Fahrten

4  | Wirtschaftsverkehr [Gerundete Werte]

Fahrten (pauschal) 10,00 Kfz-Fahrten

Anzahl der Wirtschaftsfahrten 10 Kfz-Fahrten

5 | Gesamtverkehrsaufkommen [Gerundete Werte]

Besucherverkehr 250 Kfz-Fahrten / Tag

Beschäftigtenverkehr 28 Kfz-Fahrten / Tag 288

Wirtschaftsverkehr 10 Kfz-Fahrten / Tag

Kfz-Fahrten / Tag

Panketal, Schönower Straße 106 | Einzelhandel

Au (neu) erzeugter Verkehr

davon im bestehenden Verkehr bereits vorhanden

Ausgabedatum | 12.11.2018 H. Pries

Anlage 7	 Verkehrsaufkommensermittlung | Einzelhandel
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Nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Grenzwerte der mittleren Wartezeit für die Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV)

QSV

Mittlere Wartezeit tw [s]

Regelung durch Vorfahrtsbeschilderung
Regelung »rechts vor links«

Kraftfahrzeugverkehr

Fahrzeugverkehr auf der 
Fahrbahn

Radverkehr auf 
Radverkehrsanlagen und 

Fußgänger
Kreuzung Einmündung

A

B
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D
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≤ 45

≤ 5

≤ 10

≤ 15

≤ 25

≤ 10

≤ 10

≤ 15
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≤ 10
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≤ 15

≤ 15

E

F

≥ 45

___1)

≥ 35

> 35

≥ 25

 > 252)

≥ 20

 > 202)

1) Die Stufe ist erreicht, wenn die nachgefragte Verkehrsstärke qi über der Kapazität Ci liegt.

2) In diesem Bereich funktioniert die Regelungsart „rechts vor links“ nicht mehr

Die einzelnen Qualitätsstufen bedeuten: 

Stufe A: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt passieren. Die Wartezeiten
sind sehr gering.

Stufe B: Die Abfl ussmöglichkeiten der wartepfl ichtigen Verkehrsströme werden vom bevorrechtigten Verkehr beeinfl usst. 
Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering.

Stufe C: Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl von bevorrechtigten 
Verkehrsteilnehmer achten. Die Wartezeiten sind spürbar. Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder 
hinsichtlich seiner räumlichen  Ausdehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine starke Beeinträchtigung 
darstellt.

Stufe D: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen muss Haltevorgänge, verbunden mit deutlichen 
Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne Verkehrsteilnehmer können die Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch 
wenn sich   vorüber gehend ein merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wieder zu-
rück. Der Verkehrszustand ist noch  stabil.

Stufe E: Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr abbauen. Die Wartezeiten nehmen sehr 
große und dabei stark streuende Werte an. Geringfügige Verschlechterungen der Einfl ussgrößen können zum 
Verkehrszusammenbruch  führen. Die Kapazität wird erreicht.

Stufe F: Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je Zeiteinheit zufl ießen, ist über 
eine Stunde größer als die Kapazität für diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, ständig wachsende Staus mit 
besonders hohen  Wartezeiten. Diese Situation löst sich erst nach einer deutlichen Abnahme der Verkehrsstärke 
im zufl ießenden Verkehr wieder   auf. Der Knotenpunkt ist überlastet.

Anlage 8	 Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs nach dem HBS
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Bewertung Knotenpunkt ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreuzung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Analyse-Nullfall | Spitzenstunde 07:00 - 08:00 Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
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Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 1 40,0 40,0 918,0 918,0 0,044 878,0 4,1 A
4 → 2 2 370,0 376,0 1.800,0 1.771,5 0,209 1.401,5 2,6 A
4 → 3 3 24,0 24,0 1.600,0 1.600,0 0,015 1.576,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 3,0 3,0 389,0 389,0 0,008 386,0 9,3 A
3 → 1 5 0,0 0,0 364,0 331,0 0,000 331,0 10,9 B
3 → 2 6 4,0 4,0 752,5 752,5 0,005 748,5 4,8 A

2 C
2 → 3 7 11,0 11,0 821,0 821,0 0,013 810,0 4,4 A
2 → 4 8 240,0 247,0 1.800,0 1.749,5 0,137 1.509,5 2,4 A
2 → 1 9 56,0 58,0 1.600,0 1.544,5 0,036 1.488,5 2,4 A

1 D
1 → 2 10 37,0 39,5 355,5 333,0 0,111 296,0 12,2 B
1 → 3 11 0,0 0,0 339,5 308,5 0,000 308,5 11,7 B
1 → 4 12 23,0 23,0 688,0 688,0 0,033 665,0 5,4 A

Mischströme
4 A - 1+2+3 434,0 440,0 1.800,0 1.775,0 0,244 1.341,0 2,7 A
3 B - 4+5+6 7,0 7,0 538,5 538,5 0,013 531,5 6,8 A
2 C - 7+8+9 307,0 316,0 1.800,0 1.749,5 0,176 1.442,5 2,5 A
1 D - 10+11+12 60,0 62,5 434,0 416,5 0,144 356,5 10,1 B

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 9	 HBS-Berechnung | Spitzenstunde am Vormittag (Bestandssituation)
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Bewertung Knotenpunkt ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreuzung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Analyse-Nullfall | Spitzenstunde 15:00 - 16:00 Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
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Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 1 38,0 38,0 794,0 794,0 0,048 756,0 4,8 A
4 → 2 2 343,0 350,0 1.800,0 1.764,5 0,194 1.421,5 2,5 A
4 → 3 3 7,0 7,0 1.600,0 1.600,0 0,004 1.593,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 17,0 17,0 333,5 333,5 0,051 316,5 11,4 B
3 → 1 5 2,0 2,0 325,0 325,0 0,006 323,0 11,1 B
3 → 2 6 8,0 8,0 785,5 785,5 0,010 777,5 4,6 A

2 C
2 → 3 7 6,0 6,0 863,0 863,0 0,007 857,0 4,2 A
2 → 4 8 357,0 362,0 1.800,0 1.775,0 0,201 1.418,0 2,5 A
2 → 1 9 66,0 68,0 1.600,0 1.553,5 0,043 1.487,5 2,4 A

1 D
1 → 2 10 62,0 64,0 316,5 306,5 0,202 244,5 14,7 B
1 → 3 11 0,0 0,0 310,5 282,5 0,000 282,5 12,7 B
1 → 4 12 48,0 48,0 601,5 601,5 0,080 553,5 6,5 A

Mischströme
4 A - 1+2+3 388,0 395,0 1.800,0 1.768,0 0,219 1.380,0 2,6 A
3 B - 4+5+6 27,0 27,0 403,0 403,0 0,067 376,0 9,6 A
2 C - 7+8+9 429,0 436,0 1.800,0 1.771,5 0,242 1.342,5 2,7 A
1 D - 10+11+12 110,0 112,0 397,0 390,0 0,282 280,0 12,8 B

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 10	 HBS-Berechnung | Spitzenstunde am Nachmittag (Bestandssituation)
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Anlage 11	 Strombelastungsplan | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose-Nullfall)

Anlage 12	 Strombelastungsplan | Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose-Nullfall)

Strombelastungsplan
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Prognose-Nullfall | Spitzenstunde 07:00 - 08:00 Uhr
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[Kfz / h]Strombelastungsplan
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Prognose-Nullfall | Spitzenstunde 15:00 - 16:00 Uhr
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Bewertung Knotenpunkt ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreuzung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose-Nullfall | Spitzenstunde 07:00 - 08:00

Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1
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D Halt! Vorfahrt gewähren!
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C Vorfahrtsstraße
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TK 1

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 1 42,0 42,0 902,0 902,0 0,047 860,0 4,2 A
4 → 2 2 388,0 394,0 1.800,0 1.773,5 0,219 1.385,5 2,6 A
4 → 3 3 25,0 25,0 1.600,0 1.600,0 0,016 1.575,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 3,0 3,0 367,5 367,5 0,008 364,5 9,9 A
3 → 1 5 0,0 0,0 344,0 312,5 0,000 312,5 11,5 B
3 → 2 6 4,0 4,0 735,5 735,5 0,005 731,5 4,9 A

2 C
2 → 3 7 12,0 12,0 803,5 803,5 0,015 791,5 4,5 A
2 → 4 8 252,0 259,0 1.800,0 1.751,0 0,144 1.499,0 2,4 A
2 → 1 9 59,0 61,0 1.600,0 1.547,5 0,038 1.488,5 2,4 A

1 D
1 → 2 10 39,0 41,5 337,5 317,0 0,123 278,0 12,9 B
1 → 3 11 0,0 0,0 322,0 292,5 0,000 292,5 12,3 B
1 → 4 12 24,0 24,0 678,0 678,0 0,035 654,0 5,5 A

Mischströme
4 A - 1+2+3 455,0 461,0 1.800,0 1.777,0 0,256 1.322,0 2,7 A
3 B - 4+5+6 7,0 7,0 538,5 538,5 0,013 531,5 6,8 A
2 C - 7+8+9 323,0 332,0 1.800,0 1.751,0 0,184 1.428,0 2,5 A
1 D - 10+11+12 63,0 65,5 414,5 398,5 0,158 335,5 10,7 B

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 13	 HBS-Berechnung | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose-Nullfall)
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Bewertung Knotenpunkt ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreuzung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose-Nullfall | Spitzenstunde 15:00 - 16:00

Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1
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D Halt! Vorfahrt gewähren!
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C Vorfahrtsstraße
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B Vorfahrt gewähren!
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TK 1

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 1 40,0 40,0 775,5 775,5 0,052 735,5 4,9 A
4 → 2 2 360,0 367,0 1.800,0 1.766,5 0,204 1.406,5 2,6 A
4 → 3 3 7,0 7,0 1.600,0 1.600,0 0,004 1.593,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 18,0 18,0 312,5 312,5 0,058 294,5 12,2 B
3 → 1 5 2,0 2,0 305,0 305,0 0,007 303,0 11,9 B
3 → 2 6 8,0 8,0 769,5 769,5 0,010 761,5 4,7 A

2 C
2 → 3 7 6,0 6,0 846,5 846,5 0,007 840,5 4,3 A
2 → 4 8 375,0 380,0 1.800,0 1.777,0 0,211 1.402,0 2,6 A
2 → 1 9 69,0 71,0 1.600,0 1.555,0 0,044 1.486,0 2,4 A

1 D
1 → 2 10 65,0 67,0 299,0 290,0 0,224 225,0 16,0 B
1 → 3 11 0,0 0,0 293,0 266,5 0,000 266,5 13,5 B
1 → 4 12 50,0 50,0 589,0 589,0 0,085 539,0 6,7 A

Mischströme
4 A - 1+2+3 407,0 414,0 1.800,0 1.770,0 0,230 1.363,0 2,6 A
3 B - 4+5+6 28,0 28,0 373,5 373,5 0,075 345,5 10,4 B
2 C - 7+8+9 450,0 457,0 1.800,0 1.771,5 0,254 1.321,5 2,7 A
1 D - 10+11+12 115,0 117,0 378,5 372,0 0,309 257,0 14,0 B

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 14	 HBS-Berechnung |  Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose-Nullfall)
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Anlage 15	 Strombelastungsplan KP 01 | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose-Planfall)

Anlage 16	 Strombelastungsplan KP 01 | Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose-Planfall)

Strombelastungsplan
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Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt
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Anlage 17	 Strombelastungsplan KP 02 | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose-Planfall)

Anlage 18	 Strombelastungsplan KP 02 | Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose-Planfall)
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Variante Planung

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018
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Bewertung Knotenpunkt ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreuzung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose-Planfall | Spitzenstunde 07:00 - 08:00

Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1

2

3

4

D Halt! Vorfahrt gewähren!
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11
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C Vorfahrtsstraße
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B Vorfahrt gewähren!
4
5
6

A Vorfahrtsstraße
1
2
3

 Fz
 

1
2

 QS1 

1

Am Amtshaus

 Fz 

1

2

 Q
S1 

2

Sch
ön

ow
er 

St
ra

ße
 (O

)

 Fz
 

1
2  QS1 

3

Fontanestraße

 Fz 

1
2
4

Sch
ön

ow
er 

St
ra

ße
 (W

)

TK 1

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 1 54,0 54,0 886,0 886,0 0,061 832,0 4,3 A
4 → 2 2 394,0 400,0 1.800,0 1.773,5 0,222 1.379,5 2,6 A
4 → 3 3 25,0 25,0 1.600,0 1.600,0 0,016 1.575,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 3,0 3,0 344,0 344,0 0,009 341,0 10,6 B
3 → 1 5 0,0 0,0 321,0 292,0 0,000 292,0 12,3 B
3 → 2 6 4,0 4,0 730,0 730,0 0,005 726,0 5,0 A

2 C
2 → 3 7 12,0 12,0 798,0 798,0 0,015 786,0 4,6 A
2 → 4 8 254,0 261,0 1.800,0 1.751,0 0,145 1.497,0 2,4 A
2 → 1 9 73,0 75,5 1.600,0 1.547,5 0,047 1.474,5 2,4 A

1 D
1 → 2 10 45,0 48,0 319,5 299,5 0,150 254,5 14,1 B
1 → 3 11 0,0 0,0 304,5 277,0 0,000 277,0 13,0 B
1 → 4 12 29,0 29,0 671,0 671,0 0,043 642,0 5,6 A

Mischströme
4 A - 1+2+3 473,0 479,0 1.800,0 1.777,0 0,266 1.304,0 2,8 A
3 B - 4+5+6 7,0 7,0 500,0 500,0 0,014 493,0 7,3 A
2 C - 7+8+9 339,0 348,5 1.800,0 1.751,0 0,194 1.412,0 2,5 A
1 D - 10+11+12 74,0 77,0 399,0 383,5 0,193 309,5 11,6 B

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 19	 HBS-Berechnung KP 01 | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose-Planfall)
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Bewertung Knotenpunkt ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Fontanestraße / Am Amtshaus

Variante Bestand

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreuzung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose-Planfall | Spitzenstunde 15:00 - 16:00

Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom
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TK 1

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

4 A
4 → 1 1 47,0 47,0 761,5 761,5 0,062 714,5 5,0 A
4 → 2 2 364,0 371,0 1.800,0 1.766,5 0,206 1.402,5 2,6 A
4 → 3 3 7,0 7,0 1.600,0 1.600,0 0,004 1.593,0 2,3 A

3 B
3 → 4 4 18,0 18,0 283,5 283,5 0,063 265,5 13,6 B
3 → 1 5 2,0 2,0 289,5 289,5 0,007 287,5 12,5 B
3 → 2 6 8,0 8,0 766,0 766,0 0,010 758,0 4,7 A

2 C
2 → 3 7 6,0 6,0 842,5 842,5 0,007 836,5 4,3 A
2 → 4 8 383,0 388,0 1.800,0 1.777,0 0,216 1.394,0 2,6 A
2 → 1 9 77,0 79,0 1.600,0 1.559,5 0,049 1.482,5 2,4 A

1 D
1 → 2 10 63,0 65,0 286,5 277,5 0,227 214,5 16,8 B
1 → 3 11 0,0 0,0 280,5 255,0 0,000 255,0 14,1 B
1 → 4 12 77,0 77,0 581,5 581,5 0,132 504,5 7,1 A

Mischströme
4 A - 1+2+3 418,0 425,0 1.800,0 1.770,0 0,236 1.352,0 2,7 A
3 B - 4+5+6 28,0 28,0 350,0 350,0 0,080 322,0 11,2 B
2 C - 7+8+9 466,0 473,0 1.800,0 1.773,5 0,263 1.307,5 2,8 A
1 D - 10+11+12 140,0 142,0 395,5 390,0 0,359 250,0 14,4 B

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 20	 HBS-Berechnung KP 01 | Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose - Planfall)
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Bewertung Einmündung ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Zufahrt TG geplant

Variante Planung

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose-Planfall | Spitzenstunde 07:00 - 8:00 Uhr
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Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom qFz 
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qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

3 A
3 → 1 2 290,0 296,5 1.800,0 1.761,5 0,165 1.471,5 2,4 A
3 → 2 3 2,0 2,0 1.600,0 1.600,0 0,001 1.598,0 2,3 A

2 B
2 → 3 4 5,0 5,0 365,0 365,0 0,014 360,0 10,0 A
2 → 1 6 4,0 4,0 671,0 671,0 0,006 667,0 5,4 A

1 C
1 → 2 7 1,0 1,0 922,0 922,0 0,001 921,0 3,9 A
1 → 3 8 453,0 459,0 1.800,0 1.777,0 0,255 1.324,0 2,7 A

Mischströme
2 B - 4+6 9,0 9,0 450,0 450,0 0,020 441,0 8,2 A
1 C - 7+8 454,0 460,0 1.800,0 1.777,0 0,256 1.323,0 2,7 A

Gesamt QSV A

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 21	 HBS-Berechnung KP 02 | Spitzenstunde am Vormittag (Prognose - Planfall)
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Bewertung Einmündung ohne LSA
LISA+

Knotenpunkt Schönower Straße / Zufahrt TG geplant

Variante Planung

Bearbeiter H. Pries Status Bearbeitung Datum 05.09.2018

Abzeichnung Blatt

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose-Planfall | Spitzenstunde 15:00 - 16:00

Uhr

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1
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qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

3 A
3 → 1 2 455,0 460,0 1.800,0 1.780,5 0,256 1.325,5 2,7 A
3 → 2 3 8,0 8,0 1.600,0 1.600,0 0,005 1.592,0 2,3 A

2 B
2 → 3 4 4,0 4,0 304,0 304,0 0,013 300,0 12,0 B
2 → 1 6 3,0 3,0 558,0 558,0 0,005 555,0 6,5 A

1 C
1 → 2 7 7,0 7,0 759,0 759,0 0,009 752,0 4,8 A
1 → 3 8 414,0 421,0 1.800,0 1.770,0 0,234 1.356,0 2,7 A

Mischströme
2 B - 4+6 7,0 7,0 389,0 389,0 0,018 382,0 9,4 A
1 C - 7+8 421,0 428,0 1.800,0 1.770,0 0,238 1.349,0 2,7 A

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit

Anlage 22	 HBS-Berechnung KP 01 | Spitzenstunde am Nachmittag (Prognose - Planfall)
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Anlage 23	 Sichtdreick für ausfahrende Fahrzeuge an der Tiefgaragenausfahrt Schönower Straße
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